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Anzeige

Termine

■ Friedewalde: SoVD Orts-
verband, Hähnchenes-
sen in Bohnhorst, 17.30
Uhr, Abfahrt Kirche.

■ Jössen: Laternenfest, Ev.
Kindergarten, ab 17 Uhr,
Jösser Kirchweg 11.

■ Lahde: DRK Ortsverein,
Seniorengymnastik,
16.45 Uhr, Sporthalle der
Grundschule.

■ Ovenstädt: Frauenhilfe,
Treffen, 14.30 Uhr, Mar-
tin-Luther-Haus, Brink-
straße 11.

■ Petershagen: Autorenle-
sung mit Dr. Christoph
Andreas Marx, „Das Ge-
heimnis des unendli-
chen Raumes“, 19.30 Uhr,
Buchhandlung Betz.

■ Windheim: Offenes Sin-
gen mit Kanons, Volks-
liedern und mehr, Haus
Windheim No 2, 20 Uhr,
Im Grund 4.

In Kürze

Abendkreis und
Frauenhilfetreff

Petershagen-Maaslingen
(mt/cpt). Der Abendkreis
Land und die Frauenhilfe
Meßlingen-Südfelde tref-
fen sich am heutigen Mitt-
woch, 28. Oktober, 19.30
Uhr, in der alten Schule in
Maaslingen. Rechtsanwalt
Reinhard Lührmann
spricht zum Thema Vor-
sorgevollmacht und Testa-
ment.

Kindergarten Jössen
feiert Laternenfest

Petershagen-Jössen (mt/
lkp). Der evangelische Kin-
dergarten Jössen lädt am
Mittwoch, 28. Oktober,
zum Laternenfest ein. Be-
ginn ist um 17 Uhr. Der La-
ternenumzug in Beglei-
tung der Freiwilligen Feu-
erwehr startet um 18 Uhr.
Am Lagerfeuer gibt es dann
Stockbrot, Hot Dogs, au-
ßerdem kalte und warme
Getränke.

Mit Nordfriesisch punkten
Unter den bundesweit Besten: Beim Sprachenturnier musste sich Annabell Renneberg

nicht nur mit Englisch auseinandersetzen. Die für sie „neue Sprache“ sprechen 10 000 Menschen.

Morgens hieß es: um sieben Uhr raus
aus den Federn. „Und dann hatten wir
immer zu tun.“

Eine tolle Erfahrung, von der auch
die schmucke Teilnahmeurkunde
zeugt. Eine Jury hatte alle Aufgaben be-
wertet, Turniersieger wurden eine
Schülerin aus Hamburg und eine aus
Niedersachsen, die jeweils eine Sprach-
reise nach England oder Spanien ge-
wannen. So viel Glück hatte Annabell
dann doch nicht, aber bei ihren Spra-
chen will sie am Ball bleiben.

Was Annabell Renneberg beruflich
vorhat, weiß sie noch nicht. „Ich möch-
te auf jeden Fall mal woanders gelebt
haben, nicht nur in Petershagen“, sagt
sie lächelnd. Sprachlich hat sie dazu
jetzt schon die besten Voraussetzun-
gen.

Mächtig stolz sind derweil Annabells
Lehrer: Marco Tiedemann als betreu-
ender Englischlehrer und Reinhard
Fritsch, der die Fremdsprachenwettbe-
werbe am Gymnasium koordiniert.

durfte in den Backstage-Bereich vom
Musical Starlight-Express. Menschen
über Menschen. „Da gibt es ganz schön
viele Leute, die gar nicht auf die Bühne
müssen.“ Und ohne Englisch geht hier
gar nichts.

Auf jeden Fall sei die Veranstaltung
in Hattingen anstrengend gewesen.

nen Krimi sei es da gegangen. Aber
auch das habe ganz gut funktioniert,
sagt Annabell. Eigentlich wusste sie gar
nicht, dass sie die französische Sprache
so gut beherrscht. „Mein Schwerpunkt
war doch eher das Englische.“

Besonders spannend war das „Expe-
riment“ am zweiten Tag: Annabell

Von Oliver Plöger

Petershagen (mt). Englisch war ja klar,
Französisch irgendwie auch. Um „nahe
liegende“ Fremdsprachen sollte es ge-
hen. Dachte Annabell Renneberg.
„Nahe liegend“ wurde dann aber doch
recht wörtlich genommen: Dass sich
die 15-Jährige in ihrer Schullaufbahn
am Gymnasium Petershagen irgend-
wann einmal mit Nordfriesisch be-
schäftigen würde, hätte sie wohl nicht
im Traum gedacht.

Aber ein Traum wurde wahr, als das
junge Sprachgenie zum Bundeswett-
bewerb nach Bochum und nach ihrem
Spitzenplatz dort sogar zum dreitägi-
gen Fremdsprachenturnier nach Hat-
tingen fahren durfte. Allerdings zu-
nächst für ihr Können in Englisch.

Und dies war – obgleich eingebun-
den in den Bundeswettbewerb Fremd-
sprachen – kein Sprachwettbewerb im
herkömmlichen Sinn. Hier ging es vor
allem um die Praxis: 70 Schülerinnen
und Schüler aus allen Bundesländern
haben gemeinsam Theater gespielt,
neue Sprachen erfahren und in ihren
Wettbewerbssprachen spannende Auf-
gaben gelöst. „Es gab sofort Leute, mit
denen man gut zurechtkommt“, sagt
Annabell Renneberg über das große
Treffen der Sprachenfans.

Die 15-Jährige lernt mit großer Be-
geisterung Englisch. Die Sprache fliegt
ihr zu, Wettbewerbe sind kein Pro-
blem. Schon für die erste Runde, in der
Englisch und sogar Latein gefordert
waren, hatte sie gut abgeschnitten. Sie
kam mit einem ersten Platz nach Pe-
tershagen zurück. Anerkennende Wor-
te gab es dafür von den Lehrern, natür-
lich auch von Schulleiterin Karin Fi-
scher-Hildebrand, die das Engagement
lobt, das im Anschluss an den Schultag
jeweils weitergeht.

Für Annabell lief auch das Sprach-
turnier in Hattingen gut, hier stand am
ersten Tag die „Einführung in eine
neue Sprache“ auf dem Programm, für
Annabell also Nordfriesisch. Das spre-
chen etwa 10 000 Menschen an der
Festlandküste in Schleswig-Holstein,
Dialekte auch auf Amrum, Sylt, auf
Helgoland und den Halligen. „Und ich
war schon nervös, weil ich dachte, wir
müssten dann auch vor der Jury Nord-
friesisch sprechen.“ Dann aber hieß es,
einen englischen Text über die „neue
Sprache“ zu schreiben. Kein Problem.

Viel Spaß bereitete auch die Team-
aufgabe, ein Theaterstück auf die Büh-
ne zu bringen. Und nervös sei Annabell
gewesen, als sie ein Literaturgespräch
auf Französisch führen musste. Um ei-

Nach ihrem guten Abschneiden beim Bundeswettbewerb durfte Annabell Renneberg vom Gymnasium Petershagen
jetzt an einem Fremdsprachenturnier in Hattingen teilnehmen. MT-Foto: Oliver Plöger

Erfolgreich auf Bundesebene
■ Der Bundeswettbewerb Fremd-

sprachen wendet sich an Schüler
der sechsten bis 13. Klasse, ebenso
an Auszubildende. Der Wettbe-
werb, 1979 ins Leben gerufen,
wird heute von der Initiative Bil-
dung und Begabung initiiert.

■ Gefragt sind Sprachkompetenz
und Sprachgefühl. Der Wettbe-
werb hat drei Runden. Die besten

Teilnehmer einer Runde qualifizie-
ren sich jeweils für die nächste. Die
Besten der Besten haben am Spra-
chenturnier in Hattingen teilge-
nommen – eine davon war Anna-
bell Renneberg aus Petershagen.

■ Auch beim Gründerpreis oder bei
Multimedia-Wettbewerben waren
die Schüler des Gymnasiums schon
erfolgreich. (plö)

2.99
MÜHLENHOF Frisches
Hähnchen-Geschnetzeltes*
Mariniert
500-g-Packung
1 kg = 5.98

Nach
Gyros-Art

MÜHLENHOF
FrischedickeRippe*
Vom Schwein, in Scheiben
kg

LÄTTA
Halbfettmargarine
Verschiedene Sorten und
Fettstufen
500-g-Packung
1 kg = 1.98

ariinene

0.99
1.39

-28%

MELITTA
Kaffee
Auslese*
Gemahlen
500-g-
Packung
1 kg = 7.38

3.69
4.99

-26%

4.44
13 cm = 5-Zoll-Touch-Display

Karten von 45 Ländern (Europa)

Lebenslang Kartenupdates3

119.–

Navigationssystem
Start 50 Europe*
• Navigationssystem
mit 13-cm (5-Zoll)-Touch-Display

• Karten von 45 Ländern (Europa)
• Lebenslang Kartenupdates3 –
fahren Sie immermit der
aktuellsten Karte

• Verkehrsinformationen über den
integrierten TMC-Empfänger

• Tap & Go – tippen Sie auf die
Karte und fahren Sie sofort los

• Fahrspurassistent
•Warnung vor Radarkameras aufWunsch
• Tageszeitabhängige Routenberechnung
• PIO – sehen Sie Sonderziele in Ihrer Nähe
• Dynamische Routenleiste
für Reiseinformationen

• Exklusive Easyport-
Halterung

• Schnellsuche
Stück
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EXQUISA
Frischkäse-
zubereitung
Versch. Sorten
und Fettstufen
oder
Scheiben aus
Frischkäse*
Natur, 65% Fett i. Tr.
125-/200-g-Packung
100 g = 0.70 / 0.44

1,25 Liter

COCA-COLA,
COCA-
COLA life1,
COCA-
COLA zero2
oder
COCA-COLA
light2
Erfrischungs-
getränke,
koffeinhaltig,
mit oder ohne
Zucker,
zzgl. 0.25 Pfand
1,25-Liter-
PET-Flasche
1 Liter = 0.62
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Kohlrabi*
Deutschland, Kl. I
Stück

Rote
Tafeläpfel*
Deutschland,
Sorte: s. Etikett, Kl. II
5-kg-Korb
1 kg = 0.80

0.333.99

5-kg-Korb
Mi, 28.10. - Sa, 31.10.

Nachhaltigkeit liegt uns am Herzen.
Deshalb engagiert sich PENNY in
verschiedenen Bereichen –mit
dem Ziel, seinen Beitrag zu einer
besseren Zukunft zu leisten.
Informationen hierzu finden Sie auf
penny.de/nachhaltigkeit.

In vielenMärktenMo – Sa von


